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Protokoll der Jahreshauptversammlung des TSV „Jahn“ Steeden am 22.03.2024 im 

Bürgerhaus in Steeden 
 

 
TOP 1: Eröffnung und Begrüßung 
 
Die Versammlung wird um 20:09 Uhr von dem Vorsitzenden Lutz Bausch eröffnet. Er begrüßt 
alle 24 anwesenden Vereinsmitglieder, darunter das Ehrenmitglied Salvatore Maglie. Im 
Anschluss an die Begrüßung stellt Lutz Bausch fest, dass die Versammlung satzungsgemäß 
einberufen wurde und somit beschlussfähig ist. Nach der Verlesung der 
Tagesordnungspunkte bittet er die Versammlung, sich zu erheben, um den im vergangenen 
Jahr verstorbenen Vereinsmitgliedern Karlheinz Roth und Wolfgang Winkelmayer zu 
gedenken. 
 
 
TOP 2: Bericht des Vorstandes 2023 
 
Lutz Bausch berichtet zuerst kurz vom Vereinsjubiläum im letzten Jahr. Dabei geht er auf die 
verschiedenen Veranstaltungen ein. Das letzte Pfingstturnier war spieltechnisch leider sehr 
schlecht besetzt. Der Jugendtag wurde schlecht besucht. Das Menschenkickerturnier im 
Anschluss daran war dagegen ein voller Erfolg. Hier hofft Lutz Bausch auf eine Wiederholung 
und gibt seinen Wunsch an die Fußballabteilung weiter. Das Festwochenende begann 
samstags mit der 90-er Party. Am Sonntag fand der Festkomers statt, bei dem das Zelt aus 
allen Nähten platzte. Lutz Bausch richtet seinen Dank an den Festausschuss und an Volker 
Ax, der die Elektrik in die Hände nahm. Abgeschlossen wurde das Jubiläum mit dem 
italienischen Abend. Hier gab es Probleme mit dem Pizzaofen und die Pizza musste in der 
Pizzeria gebacken werden. Dies tat dem Abend aber keinen Abbruch. Im Folgenden geht Lutz 
Bausch auf den Sportbetrieb ein. Im Handball kam die Spielgemeinschaft mit dem Limburger 
HV aufgrund rechtlicher Vorgaben nicht zustande, da man nach Bildung einer HSG keine 
MSG mehr bilden kann. Im Jugendbereich ist es aber möglich und in der kommenden Saison 
wird es in einigen Jugendmannschaften eine Spielgemeinschaft mit dem SV Bad Camberg 
geben. Ein weiteres Highlight für die laufende Saison ist der Nations Cup, der an diesem 
Wochenende stattfindet. Ausgeloste D-Jugend Mannschaften aus ganz Deutschland spielen 
eine Mini WM nach. Er ruft alle dazu auf, sich die Spiele anzuschauen und die Kinder mit 
Begeisterung anzufeuern. In der Fußballabteilung berichtet er von der guten Hinrunde der 
Männermannschaft. Leider ist die Rückrunde nicht so erfolgreich, aber es ist noch möglich 
den Aufstieg zu schaffen. Der Zustand des Sportplatzes ist das alljährliche Problem. Es ist 
angedacht, sich Angebote für eine Rasensanierung einzuholen, die man über Fördergelder 
bezahlen will. Zur Tennisabteilung berichtet er, dass die Mitgliederzahlen konstant sind, aber 
dringend in die Jugendarbeit investiert werden muss, damit das Jugendtraining wieder 
stattfinden kann. Bezüglich Volleyball und Badminton erwähnt er den steten und guten 
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Spielbetrieb.  Die Abteilung Turnen brauche dringend Lagermöglichkeiten für die 
Materialien, die im Kinder-, aber auch im Erwachsenenturnen angeschafft wurden. Die 
Beteiligung in allen Bereichen ist weiterhin gut. Zuletzt geht Lutz Bausch noch auf die 
Mountainbike-Abteilung ein. Hier wurde der erste Platz in einem offiziellen Rennen erreicht. 
Man überlege zudem ein eigenes Rennen auf die Beine zu stellen. Leider konnte man bisher 
noch keine geeignete Sportfläche finden, auch wenn man in stetigem Austausch mit dem 
Bürgermeister und der Stadtverwaltung stehe.  
Abseits des Sportbetriebes wurde wieder eine Winterwanderung durchgeführt. Bei 
winterlichem Wetter wurde eine Runde über Schadeck, Vilmar und zurück nach Steeden 
gelaufen. Die nächste Winterwanderung findet am 11.01.25 statt und wird von der Abteilung 
Handball durchgeführt. In den folgenden Jahren sollen die übrigen Abteilungen einsteigen. 
Für die Betreuung der Homepage konnte Cedric Ax gewonnen werden. In 2024 wolle man 
sich auch wieder vermehrt um das Vereinsheim kümmern. Das kam 2023 leider zu kurz. 
Zum Abschluss geht Lutz Bausch noch auf verschiedene Statistiken ein und gibt die aktuelle 
Mitgliederzahl mit 516 Mitgliedern an. Bezüglich der Mitgliedsbeiträge sagt er, dass in naher 
Zukunft eine Beitragserhöhung anstehen müsse, um die steigenden Ausgaben decken zu 
können. Zum Abschluss dankt Lutz Bausch allen Vorstandskollegen, Trainern, 
Abteilungsleitern, Schiedsrichtern, Zeitnehmern, Platzwarten, dem Wirtschaftsausschuss 
und allen weiteren freiwilligen Helfern. 
 
TOP 3: Bericht des Kassenwartes 2023 
 
Der 1. Kassierer Fabian Höhler verliest den Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2023. Im 
Geschäftsjahr 2023 wurde ein Gewinn von 7.945,88 € erwirtschaftet. Der Kassenbestand 
beträgt 79.183,64 €.  
 
 
TOP 4: Bericht der Kassenprüfer 2023 
 
Die Kasse wurde für 2023 von Franziska Ax, Nicole Siaravas und Cedric Ax geprüft. Nicole 
Siaravas richtet ihr Lob für die vorbildliche Kassenführung an Fabian Höhler und bittet um 
Entlastung des gesamten Vorstandes. 
 
 
TOP 5: Neuwahl der Kassenprüfer 
 
Stefan Schneider, Nicole Siaravas und Antje Ellwardt werden in einer Abstimmung bei einer 
Enthaltung einstimmig gewählt.  
 
 
TOP 6: Berichte der Abteilungen 2023 
 
1. Handball: Cedric Ax beginnt seinen Bericht mit dem Rückblick auf die abgeschlossene 
Saison 22/23. Die Spielgemeinschaft trat mit 10 Jugendmannschaften an und alle erreichten 
solide Plätze im Mittelfeld. Im Aktiven Bereich gab es unterschiedliche Resultate. Herren 1 
belegtem im ersten Jahr A-Klasse den 6. Platz, Herren 2 in der C-Klasse den 11. Platz, Damen 
1 konnten den Abstieg erst am Saisonschluss durch eine Auf- und Abstiegsregel abwenden 
und Damen 2 erreichten den 3. Tabellenplatz. In der laufenden Saison konnten sich Herren 2 
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neu aufstellen. Neue Trainer und Neuzugänge aus Schupbach brachten einen erfreulichen 
Aufschwung. Das Team steht momentan auf Platz 4. Damen 2 stehen auf dem 5. 
Tabellenplatz und Damen 1 mit ihren Spielertrainerinnen Franziska Ax und Sabrina Kuhn auf 
Platz 6. Herren 1 kämpfen um die ersten Plätze in der Bezirksliga A. Im Jugendbereich ist die 
männliche D- Jugend hervorzuheben. Sie konnten mit 11:1 Punkten die Meisterschaft in der 
Bezirksliga B feiern. Für die kommende Saison können die Jugendmannschaften von 14 auf 
17 erhöht werden. Hier kommt noch eine Kooperation mit dem SV Bad Camberg hinzu und 
es wird eine JSG gebildet. Auch Cedric Ax geht noch einmal auf den am Wochenende 
stattfindenden Nations Cup ein und erläutert kurz den Ablauf. Zuletzt verweist er noch auf 
das diesjährige Pfingstturnier. Samstags finde wie immer das Aktiventurnier mit 
anschließender Schwarzlichtparty und sonntags der bekannte Frühschoppen mit 
Bürgerturnier statt.  
 
2. Fußball: Michael Kilb berichtet, dass die Herrenmannschaft weiterhin von Oliver Lerch, 
unterstützt durch Marian Ax und Andreas Dorn, trainiert wird. In der Saison 2022/23 belegte 
die Mannschaft den 4. Platz in der Kreisliga C2. 2023 fanden keine Stadtmeisterschaften 
statt. Die Teilnahme am Kreispokal war leider schon in der zweiten Runde beendet.  
Die Saison 2023/24 startete die Mannschaft in der Kreisliga C1, erneut mit dem Ziel Aufstieg. 
Leider ist dieser momentan in weite Ferne gerückt. Man belegt momentan den 6. 
Tabellenplatz, allerdings liegen die ersten sieben Tabellenplätze innerhalb von fünf Punkten. 
Die Abteilung Fußball hat weiterhin zwei Schiedsrichter, sodass es keine Punktanzüge geben 
wird. Auch das Vereinsjubiläum hat die Abteilung tatkräftig unterstützt. Das 
Menschenkickerturnier, im Anschluss an den Jugendtag, kam sehr gut an. 
Zum Abschluss geht Michael Kilb wieder auf den Zustand des Sportplatzes ein. Leider habe 
sich hier weiterhin nichts getan. Es werde immer mühseliger, eher unmöglich, den Platz 
bespielbar zu machen. In den Wintermonaten sei kein Training möglich. Zum Glück konnte 
man in den Wintermonaten in Runkel oder Lindenholzhausen trainieren. Auch die 
Heimspiele mussten auf auswärtigen Plätzen durchgeführt werden, was zu 
Einnahmeeinbußen führt. 
Zum Abschluss dankt er noch allen Helfern auf und neben dem Sportplatz. 
 
 
3. Volleyball/Badminton: Bernd Schallner berichtet über die konstante Trainingsbeteiligung 
und die Geselligkeit. 
 
4. Tennis: Nicole Siaravas berichtet, dass in der Sommerrunde 2023 von beiden 
Herrenmannschaften, Bezirksliga A und Kreisliga A, jeweils der sechste Platz belegt wurde. 
Die Damenmannschaft ist leider aus der Bezirksliga in die Kreisliga A abgestiegen. 
Anlässlich des Vereinsjubiläums hatte man die Stadtmeisterschaften ausgerichtet und als 
Abschluss zum italienischen Abend eingeladen.  
Im Winter 2023/24 haben die Damen, wie auch die Herren in Elz trainiert und konnten in 
Kooperation mit Diez an der Winterrunde teilnehmen. Die Herren belegten dort den dritten 
Platz und die Damen haben noch einen ausstehenden Spieltag.  
Für die älteren Jugendlichen konnte ein neuer Trainer aus Dehrn gefunden werden. Für die 
jüngeren Jugendlichen möchte Daniela Thiel wieder das Training übernehmen.  
Für die kommenden Medenrunde sind wieder zwei Herren- und ein Damenteam gemeldet. 
Die Platzvorbereitung ist am 30.03.24. Auch der italienische Abend soll wieder stattfinden.  
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Zuletzt weißt Nicole Siaravas noch auf zwei Probleme am Außenbereich der Tennisanlage 
hin. Erstens sollen dort auf den Parkplätzen die Glascontainer vom Sportplatz aufgestellt 
werden. Es wurde keine Absprache mit der Abteilung Tennis geführt und es sei auch nicht 
ersichtlich, warum dieser Platz weniger gefährlich sei was Scherben usw. angeht. Des 
Weiteren werde das Außengelände in einigen Bereichen von Paketdiensten als Toilette 
missbraucht. Auch dem müssen entgegengewirkt werden.  
 
Lutz Bausch begrüßt das Ehrenmitglied Wolfgang Ax. 
 
5. Turnen: Lutz Bausch berichtet stellvertretend für Isolde Freitag, die im Urlaub verweilt. Er 
verweist auf seinen Bericht aus dem Vorstand.  
 
Wolfgang Ax berichtet, dass Isolde Freitag ihn auf das AlltagsTrainingsProgramm (ATP) 
hingewiesen habe. Dieses Programm werde gefördert, muss aber von einem lizenzierten 
Trainer durchgeführt werden. Sie könne es nicht leiten. 
 
6. Mountainbike: Matthias Wengenroth berichtet von den verschiedenen Fahrten zu 
Bikeparks und Pumptracks. Durch die Jubiläumsfeierlichkeiten entstand sogar ein eigenes 
„Vereinstrikot“, welches als Prototyp erstellt wurde. Als Highlight wurde die 
Vereinsmeisterschaft der Wheels Over Frankfurt e.V. genannt. Dort konnte man beim 
Rennen am Feldberg mit 15 Fahrern starten, wovon einige das erste Rennen in ihrem Leben 
fuhren. Die Strecke wurde vorher vor Ort unter die Lupe genommen. Das Rennen endete für 
alle zufriedenstellend. Matthias Wengenroth konnte in der Gästeklasse den ersten Platz 
einfahren und in der Gesamtwertung den zweiten. 
Nun geht Matthias Wengenroth auf zwei Projekte ein, die von der Abteilung angestoßen 
wurden. Zum einen der geplante Pumptrack, für den aber leider noch immer kein geeignetes 
Gelände gefunden werden konnte. Leider ist dieses Projekt weit unten auf der Liste der 
Stadt Runkel. Zum anderen wolle man Trails in der Gemeinde etablieren. Hier könnte man 
mit der Senckenberg Schule zusammenarbeiten, da diese für ihre Bikeschool AG ebenfalls 
Strecken brauche. Aber auch hierzu fehlen weiterhin Informationen des Bürgermeisters.  
In seinem Ausblick geht Matthias Wengenroth auf weitere Rennen 2024 ein und den 
Wunsch die Mitgliederzahlen zu steigern. Hierzu brauche man auch ein richtiges 
Vereinstrikot. Es sei zu überlegen, ob man einen festen Trainingstag einführe, vielleicht 
einmal im Monat ein Fahrtechniktraining. Eventuell wolle man auch ein eigenes Rennen 
rund um Steeden planen. 
 
 
TOP 7: Ehrungen 
 
Lutz Bausch dankt folgenden Mitliedern für ihre langjährige Treue: 
 
Für 25-jährige Mitgliedschaft: Mirco Hochfellner, Christiana Kuhlewey, Robin Lanzel, 
Christian Weiner, Desiree Windolph, Sabine Fink, Jutta Hüpper, Jonas Kinzel, Mike Sperlich, 
Uwe Kreckel, Simone Schallner 
 
Für 40-jährige Mitgliedschaft: Axel Ax 
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Für 50-jährige Mitgliedschaft: Bernd Schallner, Erich Huth, Wolfgang Huth, Frank Fehler, 
Jochen Fehler, Mario Gros, Volker Heun, Peter Pfeifer, Mario Sommer, Christof Kunath 
 
Lutz Bausch nimmt noch eine weitere Ehrung vor. Er dankt Natalie Höpfl und Julia Klawitter 
für ihr persönliches Engagement im TSV Jahn Steeden. Beide beenden ihre 
Vorstandstätigkeit nach 18 bzw. 12 Jahren. 
 
TOP 8: Wahl eines Versammlungsleiters 
 
Wolfgang Ax wird vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 
 
TOP 9: Entlastung des Vorstandes 
 
Wolfgang Ax dankt dem Vorstand für die zeitintensive Arbeit. Er bittet um Entlastung des 
Kassierers und des gesamten Vorstandes. Diese wird bei sechs Enthaltungen einstimmig 
erteilt. 
 
 
TOP 10: Neuwahlen 
 
1. Vorsitzender: Lutz Bausch wird bei einer Enthaltung einstimmig gewählt 
2. Vorsitzender: Christoph Klose wird bei einer Enthaltung einstimmig gewählt 
1. Kassierer:  Fabian Höhler wird bei einer Enthaltung einstimmig gewählt 
2. Kassierer:  Steffen Breuer wird bei einer Enthaltung einstimmig gewählt 
1. Schriftführerin: Tamara Kaiser wird bei einer Enthaltung einstimmig gewählt 
2. Schriftführerin: Franziska Ax wird bei einer Enthaltung einstimmig gewählt 
 
Lutz Bausch bedankt sich bei allen Anwesenden für die Wahl des Vorstandes.  
 
TOP 11: Verschiedenes 
 
Lutz Bausch weist auf die Aktion „Saubere Flur“ hin, die am 23.03.24 ab 10 Uhr stattfindet. 
Beginn ist am Feuerwehrgerätehaus. Danach weist er auf den bundesweiten Trikottag hin, 
der am 11.06.2024 stattfindet. An diesem Tag sollen sich Vereinsmitglieder in ihren 
Vereinstrikots zeigen und gerne über Social Media ihre Bilder posten.  
Matthias Wengenroth fragt nach, wo das Problem ist, dass die Zugmaschine für das Lochen 
und Sanden des Sportplatzes nicht kommt. Frank Ellwardt erklärt die Situation, warum es 
nicht gemacht werden konnte. Es muss eine trockenes Zeitfenster erwischt werden. Dieses 
Zeitfenster ist leider sehr klein. Stefanie George fragt nach, ob jeder die Zugmaschine fahren 
kann. Dies wird von Frank Ellwardt bejaht. Leider passen die Zeitfenster des Bauhofs oft 
nicht mit den Arbeitszeiten von Frank Ellwardt zusammen. Vielleicht kann man die letzten 
Heimspiele im Mai zuhause spielen.  
Wolfgang Ax greift noch einmal die Thematik der Mountainbiker auf und fragt nach, ob man 
nicht die Steedener Stadtverordneten in die Thematik mit einbindet sollte. Als nächstes 
verweist er auf eine zentrale Vereinsförderrichtlinie, die es auf der Stadt geben könnte, aber 
diese wird von den großen Fußballvereinen blockiert, damit diese die Gelder abgreifen 
können. Als letztes geht er darauf ein, dass man auch an den Kreis gehen sollte, um 
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Fördergelder zu erhalten. Hier könnte man das Mountainbiker Projekt als soziales Projekt 
angeben.  
Lutz Bausch geht daraufhin auf die Hallenbelegungsplanung in Runkel ein, die seit Jahren 
nicht geändert werde. Stefanie George fragt, ob man nicht eine Arbeitsgemeinschaft bilden 
könnte, die die Interessen des Vereins auf Ebene der Stadt Runkel oder auch weit darüber 
hinaus vertreten könnte. Hier könnte man den Vorstand entlasten. Lutz Bausch ist erfreut 
über diese Idee und möchte sie in der nächsten Vorstandssitzung aufgreifen, um dann 
gezielt Personen anzusprechen. 
 
Es kommen keine weiteren Meldungen aus der Versammlung. So schließt Lutz Bausch die 
Versammlung um 21:34 Uhr und bedankt sich bei den Anwesenden für Ihre Aufmerksamkeit 
und Beteiligung.  
 
Als Anlage liegen diesem Protokoll bei: 
 
Die Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Die Anwesenheitsliste 
Der Kassenbericht 
 
 
Gez. Natalie Höpfl  - 1. Schriftführerin -   


